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Ae neuenMalen der sranzSsischen
Alllo-Landilen.

(Eigener Bericht .)
g Paris . 27. April .

Das Blutbad in Ivry hat die Nerven der Pariser
aus eine unerträgliche Probe gestellt. Das Ent -
etzen paart sich mit der Wut über das Ent -
chlupfen des feigen Mörders und es regen sich
urchtbare Instinkte wilder Selbstjustiz , die bedenk-
iche Folgen haben könnten . Vor allem mutz her -

porgehoben werden , daß ein heftiges Rusen
nach neuen allgemeinen Gesetzen laut
u>ird , die seltsame Freiheitsbeschränkungen mit sich
bringen könnten . Dagegen erheben sich mit Recht
die um die demokratischen Interessen be¬
sorgten republikanischen Blätter , die den Beweis
führen , daß unter solchen Verfügungen alle leiden
würden, nur die wahren Verbrecher nicht . Aber
um so energischer dringen auch diese darauf , daß
die tollkühne Leichtfertigkeit der Beam¬
ten nicht weiter geduldet werde . Justiz und
Polizei müßten besser zusammen -
arbelten , um nicht unnötig das Leben der
Stützen der Gesellschaft aufs Spiel zu setzen. Bei
den Haussuchungen seien jetzt ganz andere Vor¬
kehrungen nötig als in den früheren normalen
Zeiten . Mit dem Anwachsen der Berbrechertoli -
wut mühten auch die Gepflogenheiten der Polizei
geändert werden . Dem Polizeipräfekten
Löpine wird mehr oder minder offen vorgewor¬
fen, diese Notwendigkeiten verkannt oder doch
nicht richtig erkannt zu haben . Es sei seine Pflicht,
die mutigen Leute , die unter seinen Befehlen stehen ,
von überflüssigen Bekundungen ihrer unbestreit¬
baren Tapferkeit zurückzuhalten . Schroff werden
die „Humanitäre " abgefertigt , die bei jeder Gele¬
genheit den Polizeibeamten am Zeuge zu flicken
suchen und jammern , wenn Verbrecher etwas un¬
sanft angesaßt werden . Uebrigens hüten sich diese
„Humanitäre " der sozialistischen und revolutionä¬
ren Blätter jetzt wohl , zu mucksen, da die Menge,
auch die revolutionär angehauchte, energisch , ja
brutal ihre Absicht bekundet , dem Treiben der
Verbrecher nicht mehr mit verschränkten Armen
zuzusehen und alle offen bedroht , die direkt oder
indirekt die „notwendige Justiz " zu entmannen
suchen. Entschlossene Revolutionäre im Volke er¬
klären laut , daß in diesem Kampfe gegen blut¬
dürstige Raubtiere , wie Bonnot und Gar¬
nier, alle anderen Rücksichten und Bestrebungen in
den Hintergrund treten müßten , daß die sozialen
Forderungen hier nichts zu tun hätten .

Nun zu dem Tatsächlichen! Alle Mitteilungen ,
daß man Bonnots Spuren wiedergefunden , sind
vorläufig noch unbestätigt . Nur soviel scheint sest -
zustehen , daß er recht bedenklich am Arme ver¬
wundet, von allen Seiten gestellt ist und kaum noch
Aussichten hat , lange der sühnenden Gerechtigkeit
zu entgehen . Zur Charakterisierung dieses Un¬
holds , den man geradezu als einen Verbre¬
cher - Titanen bezeichnen kann , verdienen fol¬
gende Mitteilungen des „Lyon Republicain " er¬
wähnt zu werden : Es ist bekannt , daß die Staats -
Polizei unlängst einen ihrer Beamten nach Lyon
schickte , um über die verschiedenen Reisen Bonnots
nach dieser Stadt Erhebungen anzustellen . Er ist
nämlich drei verschiedene Male seit dem Attentate
der Rue Ordener in Lyon gewesen. Das erstemal
kam er am Tage nach dieser Schreckenstat mit
Garnier nach Lyon. Das zweitemal fuhr er nach
dem verfehlten Einbrüche bei dem Notar Tintanl
in Pontoise nach der Rhönestadt , aber allein , da
Garnier infolge einer Verwundung durch eine
Kugel des Notars das Bett hüten muhte . Zum
dritten Male kam Bonnot kurz vor Ostern nach
Lyon . Die Gründe dieser häufigen Reisen nach
Lyon sind bekannt . Er hat nämlich in dieser Stadt
eine Person gelassen, die ihm teuer ist und von der
er fortwährend Nachrichten haben will . Es ist das
seine Geliebte , eine Frau Thollon , die
demnächst vor dem Schwurgericht des RHSne-
Departements sich wegen Hehlerei zu verantwor¬
ten hat , da sie einen Teil der Summe , die Bonnot
bei dem Notar Merlin in Dienne entwendete , in
ihrem Besitze hatte . Sie ist seit Monaten ein-
gesperrt, aber Bonnot findet von Paris , von Lyon
oder anderweitig her stets Mittel , ihr Geld zu¬
kommen zu lassen, Nachrichten von ihr zu erhalten
und sie durch Zuschriften zu trösten . Der tollkühne
Bandit wird dabei durch die seltsamsten Umstände
begünstigt. Nur ein Beispiel :

Eines Tages kam folgender Brief mit einem
Postauftrage an die Thollon in das Gefängnis
Saint Joseph an : „Wir haben Ihr Unglück erfah¬
ren und bedauern den Irrtum der Polizei , der Sie
in eine Angelegenheit verwickelt , der Sie völlig
fernstehen. Wir denken an Sie und lassen Ihnen
einen Postauftrag zukommen , dem andere folgen
werden.

" Dieser Brief war von der Gerantin
eines liberalen Blattes , Frau Maitrejean . unter¬
zeichnet und wurde aus Versehen dem Gatten der
Thollon ausgehändigt , der ebenfalls im Gefängnis
Saint Joseph festgehalten wird . So gelangte er
in die Hände der Polizei , die ihn nach Paris
sandte. Die Unterzeichnerin erklärte , sie habe nie¬
mals einen solchen Brief abgeschickt und es wurde
erkannt , das, dieser von Bonnot gesandt wor¬
ben war .

Bonnot und Garnier sprachen bei ihrem Auf¬
enthalte in Lyon mit Gesinnungsgenossen über ihre
schändlichen Taten . Es war das , um noch einmal
daran zu erinnern , nach dem Ueberfalle in der
Rue Ordener . „ Ich bin ein guter Schütze "

, er¬
klärte Garnier . „Aber glauben Sie nicht, daß mich
Bonnot deswegen gewählt hat . Denn wir verab¬
scheuen Blutvergießen ! " — Und als später Don-
"ot allein nach Lyon zurückkehrte , versicherte er
wach der Ermordung des Chauffeurs Mathillet in
Montgeron : „Wir hatten keineswegs die Absicht,
chn zu töten , brauchten aber absolut sein Auto.

Unglücklicherweise zielte Mathillet , als wir ihm
durch Zeichen anordneten , anzuhalten , mit einem
Revolver auf uns und das war sein Verderben .
Wir haben den Tod Mathillets bedauert , denn er
war ein „Prolo " gleich uns , ein Sklave der
Bourgeois -Gesellschaft. — Es kommt alles daraus
an , ein großes Selbstvertrauen zu haben , und die¬
ses hat mir nie gemangelt . Ein einziges Mal hatte
ich wirklich Angst, nämlich am Tage des Zuges nach
Chantilly , an dem Earouy übrigens nicht teilnahm .
Als ich nämlich im Augenblick der Flucht losfuhr ,
stellte sich ein Wäschersuhrwerk mitten vor das
Automobil , das Ich steuerte . Der Augenblick war
ernst und wir riefen alle aus : „Wir sind verloren !"
Aber das Pferd des Wagens machte einen Seiten¬
sprung und ich meinerseits riskierte eine Drehung
des Lenkkolbens , durch die wir auf das Pflaster
hätten geschleudert werden können . Aber das
Glück war uns hold, wir kamen unversehrt heraus
und konnten allen Verfolgern entgehen ."

Sladlralssltzung vom 2ö. April.
kaiserbesuch . Seine Majestät der Kaiser wird

Samstag , den 11 . Mai . vormittags - um Besuche der
Großherzoglichen Herrschaften hier etntressen und bis
Montag den 13 . Mai dahier verweilen. Der Stadt¬
rat beschließt, auf die Ankunftszeit die städtischen Ge¬
bäude und die Einzugsftraße (Larl °Friedrichstratze) zu
beflaggen und auch die Einwohnerschaft um Beflog -
gung ihrer Häuser zu ersuchen .

Dank. Herr Geh . Rat Dr . -Jng . R . Baumeister
dankt für die Ehrung , die ihm der Stadtrat durch den
Beschluß , eine der demnächst anzulegenden Straßen
».ach ihm zu benennen, erwiesen hat , in einem sreund -
lichen Schreiben, das der Oberbürgermeister verliest .

Ehrung. Der Stadtrat hat ein« Abordnung mit
dem Oberbürgermeister an der Spitze zu dem Groß-
herzoglichen Amtsoorstand Herrn Geh. Oberregie¬
rungsrat Freiherrn von Krafft- Ebing, der am 15 . Mai
ds . Js . in den Ruhestand tritt , entsandt, um ihm das
aufrichtige Bedauern der Stadtverwaltung darüber
auszusprechen , daß er wegen leidender Gesundheit aus
dem Amte des Vorstandes des Großherzoglichen Be¬
zirksamts Karlsruhe scheiden muß und ihm . für
sein tatkräftiges Wirken und insbesondere für die
entgegenkommende Förderung der Interessen der
Stadt Karlsruhe auss herzlichste zu danken . Ein«
künstlerisch ausgestattete Adresse soll dieser Dankbarkeit
dauernden Ausdruck verleihen. Herr Geh . Rat Frei¬
herr von Krafft-Ebing hat für die ihm erwiesene
Ehrung mit bewegten Worten gedankt.

Beglückwünschung . Der Oberbürgermeister hat
namens des Stadtrates dem Herrn Königlichen Ober¬
musikmeister Liese , Dirigenten der Kapelle des Feld-
artillerie-Äiegiments „Großherzog "

( 1 . Bad. Nr . 14),
der am 23 . ds . Mts . sein 40jähriges Militärdienst-
jubiläum feierte, herzliche Glückwünsche mit einem
Blumengebinde übersandt.

Schwemmkanaiisation. Das Hochbauamt legt ein
abgeändertes Projekt für die Errichtung eines Dienst-
Wohngebäudes mit Stallungen für die Arbeiter des
bei Welschneureut zu erstellenden Klärwerkes vor.
In dem Gebäude ist auch ein Dienstraum für Zwecke
des städtischen Tiefbauamts vorgesehen. Der Gesamt -
kostenauswand (ohne die Kosten des Geländeerwerbs)
beträgt 28 000 -4t . Für die Erstellung des Gebäudes
Hai der BürgerauSschuß unterm 23. Mai 1910 einen
Kredit von 66 800 -4t bewilligt. Der Stadtrat heißt
das Projekt, vorbehaltlich weiterer Ermäßigung des
Kostenaufwandes gut und beantragt dessen baupolizei¬
lich« Genehmigung bei Großherzoglichen Bezirksamt.

Herstellung von Anlagen längs der Alb . Die Aus¬
führung des von der städtischen Gartendirektion aus¬
gestellten und vom Stadtrat angenommenen Projektes
für die Gestaltung der Anlagen auf dem Gelände
zwischen der künftigen Albuferftraße und der Alb öst¬
lich der Norkstraße, das zurzeit mit Hausmüll aufge¬
füllt wird, erfordert einen Kostenaufwand von 128 850
Mark uiü> einen Zeitraum von 2 bis 3 Jahren . In
diesem Jahre sind für Humusbewegung etwa 13 000
Mark auszuwenden, im nächsten Jahre soll das Ge¬
lände östlich der Militärschwimmschule bis zur neuen
Albdrücke hergerichtet und mit der Herstellung der
Blumengärten begonnen werden. Die Anpflanzungen
können jedoch erst im Jahre 1914 ausgeführt werden,
wenn sich der aufgebrachte Müll genügend abgekühlt
hat. Es wird beschlossen, dem Vürgerausschuß eine
entsprechende Vorlage zu machen .

Dom Rheinhafen. Das Hochbauamt teilt mit, daß
der Neubau der Wersthall« III am Rheinhafen fertig¬
gestellt ist . Der westlich« Teil der Halle wurde bereits
am 4 . Januar ds . Js .. der östliche am 10. Februar
vom Hafenamt in Benützung genommen.

200sähriges Skadtsubiläum. Aus Antrag der städti¬
schen Archivkommission wird der städtische Archivar.
Herr Professor Dr . Robert Goldschmit , mit der
Abfassung der zum 200jährigen Jubiläum der Stadt
herauszugebenden Festschrift betraut .

Handelssahresschule . Der Vorstand der städtischen
Handelsschule berichtet , daß ln der Jahresschule 62
Schüler (23 Knaben, 39 Mädchen) in 2 Klassen mit je
31 Schülern (bisher war nur eine Klasse eingerichtet )
unterzubringen seien. Der Stadtrat erteilt seine Zu¬
stimmung zur Errichtung einer weiteren Klasse und
stellt die erforderlichen Mitte ! zur Verfügung.

Vesehnng einer Lehrerstelle an der Leffing -Schnle .
Wegen Besetzung einer etatmäßigen Lehrerstelle für
einen wissenschaftlich gebildeten Lehrer aus der Ab¬
teilung für klassisch« Philologie an der Lessing -Schule
(Höhere Mädchenschule mit Gymnasial-Abteilung)
wird Grohherzoglichem Ministerium des Kultus und
Unterrichts Vorschlag nach Antrag der Direktion des
Beirats der Anstalt gemacht .

Sperrung der Jagdstratze bei Nacht. Die Grohher-
zogliche Dahnbauinspektion s hat mit Rücksicht aus die
Diensteinteilung de» Dahnbewachungspersonals ange¬ordnet, daß die Wegübergänge über die Eisenbahn

zu beiden Seiten der Jagdstraße im Stadtteil Rint¬
heim bis auf weiteres nachts nur noch in der Zeit von
10 .50 Uhr bis morgens 2L0 Uhr , jedenfalls aber den
Sommer über geschlossen gehalten und während dieser
Zeit nicht beleuchtet werden. Der Stadtrat erklärt
sich mit dieser Anordnung unter dem Vorbehalt «inner -
standen , daß die Schranken während der Heu- und
Oehmdernte , d . i . also von End« Mai bis 1 . Juli und
von Ende August bis 1 . Oktober , die ganze Nacht hin¬
durch offen bleiben .

Städtische Badeanstalt (Vierordkbad). Aus Antrag
der städtischen Badoerwaltung und im Einverständnis
mit der Baüanstalten-Kommission wird beschlossen, die
städtische Badanstalt (Vierorütbad) mit Wirkung vom
1 . Mai ds. Js . an von morgens 7 bis abends X9 Uhr
(Samstags bis abends XIVllhr ununterbrochen
( also auch über die Mittagszeit ) zur Benützung offen
zu halten . Der Entwurf eines demzufolge für das
Dienstpersonal einzusührenden neuen Dienstplans
wird genehmigt . Er erfordert die Einstellung dreier
weiterer Arbeitskräfte.

Vorübergehende Verlegung der ständigen Feuer¬
wache. Während des etwa drei Monate dauernden
Umbaues des Feuerwachgebäudes, Zirkel 22 , werden
die beiden Automobilsahrzeuge der Feuer- und Ret¬
tungswache in dem aus dem Hofe des alten Kranken¬
hauses neben dem Leihhause stehenden Schuppen , die
Wachmannschaften im 3 . Stock des sogenannten Neu¬
baues des alten Krankenhauses zwischen Markgrasen -
und Steinstraße untergebracht werden.

Stratzenbahnkartenverkauf. Wegen Verlegung der
Polizeistation Nr . 1 vom Hause Durlacher Allee 6 in
das städtisch « Gebäude Kaiserstrabe 1 (bisherige Ver-
brauchssteuererheberstelle ) wird der Verkauf von
Stratzenbahnkarten, der seither in dem letzteren Ge¬
bäude eingerichtet war , dem Friseur Kiauer , Durlacher
Allee Nr . 4, übertragen.

Personalsachen . Die beim städt. Tiefbauamt neu
geschaffene Ingen !eurstelle wird dem Herrn Regie¬
rungsbaumeister Theodor Rückert in Rastatt zunächst
probeweise übertragen.

Vizewachtmeister Leopold Biedermann , der beim
städt . Schlacht- und Diehhos probeweise als Hallen-
Meister eingestellt wurde, wird nach befriedigender
Zurücklegung der Probedienstzeit endgültig in den
städt . Dienst übernommen.

Verleihung von Ehrenzeichen an Mitglieder der
Feuerwehr. Einer Anzahl von Mitgliedern der Frei¬
willigen Feuerwehr im Stadtteil Beiertheim wird auf
den Zeitpunkt des 40jährigen Jubiläums der Wehr
(16. Juni d . Js .) das Ehrenzeichen der Stadtgemeind «
für 40- und 20jährige Dienstzeit verliehen.

Stiftung von Ehrenpreisen. Dem Kaninchenzucht¬
oerein Karlsruhe, der in der Zeit vom 1 . bis 3 . Juni
d . I ». in der städt . Ausstellungshalle eine allgemeine
Kaninchenausstellung abhält , und dem Verein für
deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe Karlsruhe und Um¬
gebung, der am 16. Mai d. Js . auf den Rennwiesen
bei Rüppurr eine Polizeihundeprüfung veranstaltet ,
wird je ein Ehrenpreis aus Mitteln der Stadthaupt¬
kasse bewilligt.

M -luß folgt.)

Grobherzogliches Hoslheater.
In der heutigen Aufführung des Musikmärchens

„Königskinder", des von schwerer Krankheit wieder
genesenen Komponisten Engelbert Humperdinck, singt
der Großherzoglich Badische Kammersänger Jadlowker
den Köniassohn , die Partie , welche er bei der Urauf¬
führung des Werkes an der Metropolitan -Oper in
Neuyork sang . Zum dritten Gastspiel des Herrn Iad -
lowker am Dienstag, den 30 . April , wird Puccinis
seit 2 Jahren nicht gegebene „Dohöme" wieder in den
Spielplan ausgenommen . Am Freitag , den 3. Mai ,tritt dann Herr Jadlowker noch in der Partie des
Josö in Bizets „Carmen" bei aufgehobenem Abonne¬
ment auf. Das Erträgnis dieser Vorstellung wird
der Hostheaterpensionsanstait überwiesen. An musi¬
kalischen Ausführungen sind im Spielplan noch an«
gekündigt für Montag, den 29 . April , „Robert und
Bertram "

, für Sonntag , den 5. Mai , die im Novem¬
ber neu einstudierte „Jüdin " und für Montag , den
6„ eine Wiederholung von Flotows .LllessandroStradella "

. Im Schauspiel findet am Samstag , den
4 ., di« erste Wiederholung von Sudermanns „Bettler
von Syrakus "

statt . In Vorbereitung befinden sich
die Neueinstudierung der Oper Mehnls „Josef in
Aegypten "

, im Schauspiel Kleists „Zerbrochener
Krug"

, der mit Goethes „Mitschuldigen"
, einen Abend

füllen wird , Schnitzlers „Liebelei" und Moliöres
„Geiziger" . Zur Erstaufführung sind für die nächsten
Wochen vorgesehen in der Oper von Waltershausens
„Oberst Chabert", im Schauspiel Schnitzlers „Para¬
celsus , Moliöres „Heirat wider Willen" in der
Bearbeitung von Hosmannsthal und der Schwank
„Charleys Tante" von Brandon -Thomas . Das Ge¬
dächtnis Richard Wagners wird mit einer Ausführung
der „Meistersinger " geehrt und der Todestag Schillers
mit einer Aufführung der „Räuber " begangen werden.

Spielplan .
»1 In Karlsruhe .

Sonntag , 28. April. 6 . 55 . „KSnigskinder",
Musikmärchen in 3 Bildern pon Humperdinck. Königs¬
sohn : Hermann Jadlowker , Großh . Bad . Kam¬
mersänger a. Gast . X7 bis gegen ' /«IO.

Montag , 28 . April, si . 56. „Robert uno Bertram ",
Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akten von Raeder .
7 bis gegen 1411 .

Dienstag . 30 . April. tV. 56 . „Die Boheme ",Szenen aus Henry Würgers „ Vis cie sioksme " in
4 Bildern von Puccini. Rudolf: Hermann Jad¬
lowker , Großh. Bad . Kammersänger a. G . XL
bis gegen 10.

Do nnerstag . 2 . Mai . ä . 57. „Der Arzt am
Scheideweg "

, Komödie in 5 Akten o . Dernard Shaw .
7 bis gegen XII .

Freitag , 3. Mai . 32 . Vorst, auß . Ab . ZumVorteil der Hofrheaterpensionsanstalt: „Carmen " ,

große Oper in 4 Akten von Bizet . Josö : Hermann
Jadlowker , Großh. Bad. Kammersänger a. G.
7 bis gegen XII . Allgemeiner Barverkauf von Mon¬
tag , de» 29. April, vorm. 9 Uhr an.

Samstag , 4 . Mai . 6 . 56. „Der Bettler von
Syrakus "

, Tragödie in 5 Akten und einem VorspiÄ
von Hermann Sudermann . 7 bis gegen XII .

Sonntag , 5. Mai . L . 58. „Die Jüdin "
, große

Oper in 5 Akten von Halövy . X7 bis gegen st,10.
Montag , 6 . Mai . 8 . 57 . „Alessandro Stradella ",

romantische Oper mit Tänzen in 3 Akten von Flotow .
XL bis nach X10.

Eintrittspreise :
am 28 ., 30. April. 3 . u . 5 . Mai, Balkon 1 . Abt . 8 -4l .

Sperrsitz 1 . Abt . 6
am 6 . Mai . Balk. 1 . Abt . 6 .4i , Sperrst 1 . Abt. 4.50 -4t ;
am 29 . April, 2 . u. 4 . Mai, Balkon 1 . Abt . 5 -4t .

Sperrsitz 1 . Abt . 4 -4t ;
d) In Baden - Baden .

Mittwoch , 1 . Mai . 31 . Ab .-Dorst. „Traviata "
(Dioletta) , Oper in 3 Akten von Verdi . Alfred : Herm.
Jadlowker , Großh. Bad. Kammersänger a . G.
7 bis X10. _

Sonntag , den 28. April 1912.
SS . Abonnements-Vorstellung der Abteilung BV

(graue Adonnementskarteu).

ALnigskinder .
Musikmarchen in drei Bildern, Musik von Engelbert

Humperdinck , Text von Ernst Rosmer .
Musikalische Leitung : Leopold Reich wein .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Die Gänsemagd . . . Gisella TercS.
Der Spielinann . Jan van Gorkom.
Die Hexe . R . Schüller-Ethofer.
Der Holzhacker . W . von Schwind.
Der Besenbinder . Hans Bussard.
Sein Töchterchen . Elise Meyer.
Der Ratsälteste . Ad . Bodenmüller.
Der Witt . Fritz Mechler .
Die Wittstochter . H . Baumann .
Der Schneider . . . Eugen Kalnbach .
Die Stallmagd . Marg . Brnntsch.
Die Schcnkmagd . Frieda Plathner .
Erster Torwächter . Emil Stoltz.
Zweiter Torwächter . Paul Döring.
Eine Bürgersfrau . Frieda Meyer.
Ratsherren und Ratsfranen, Bürger und Bürgersfrauen ,
Handwerker , Spielleute, Burschen, Mädchen , Kinder, Volk.
Erster und dritter Akt vor der Hexenhüttc im Hellawald,der zweite auf dem Stadtanger von Hellabrunn.

Orchestervorspiele:
Zinn 1 . Akt : Der Königssohn.
Zum 2. Akt : Hellafest und Kinderreigen.
Zuin 3 . Akt : »Verdorben—gestorben"

, Spielmanns
letzter Gesang .*) Der Königssohn : Hermann Jadlowker »

Großh . Bad. Kammersänger .
Die neuen Dekorationen sind v . Albert Wolf entworfen

und ausgefühtt .
Längere Pausen nach dem ersten und zweiten Akt.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der
Tage ?- und Abendkasse zu haben.

Kasse-Eröffnung 6 Uhr.
Anfang : Uhr. Ende : »,» 10 Uhr.

Ter freie Euimit und me Bcr >,ii » Itluungk » oer Schule »
kn s >ir heute »süstanhig an>gchot>en.

Preise der Plätze : Balkon : l . Abteilung »4! 8.—,
Sverrsitz : l . Abteilung »4! 6.— uiw .

Zm Ueiikmuerimer Urwald.
Dr . A . Schulze , einer der Reisebegleiter des

Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg aus besten
letzter Forschungsreise , hat mit einer Teikexpedition
die Urwaldstriche am oberen Tonga durchzogen und
schildert sie in der „Deutschen Kolomatzeitung" :

„Wir waren nun mitten in jenem großen Urwalb-
gebiet , das sich ununterbrochen von der Batcmgaküste
bis zu den großen Seen erstreckt , nick in dem di«
Flora Afrikas ihre höchste Entwicklung , ihre gewaltig¬
sten Formen zeigt. Di« Raphiapalmen, deren Wedel
hier 20 Meter Länge erreichen, bilden ganze Dickungen
in den Sümpfen und kennzeichnen die Ueppigkeit des
Pflanzenwuchses, der übrigens in den südöstlichen Be¬
zirken Kameruns — entgegen der üblichen Annahme— vollkommen die Octpalme vermissen läßt . Di«
Fauna in all diesen Gebieten stimmt durchaus überein
mit der des Kongobeckens, und erst nach Verlassen
des Djahbogens stößt man immer häufiger auf For¬
men, die dem küstennahen Urwalde eigentümlich sind.
Unter den höheren Tieren sind neben dem Elefanten
die drei afrikanischen Menschenaffen Gorilla, Tschegound Schimpanse nicht selten, daneben der Mandrill ,und unter den meerkatzenähnlichen Arten schöne
schwarzweiß « Colobus -Asfen . Büffel und viele sehr
scheu« Antilopenarten bewohnen das Unterholz. Aber
alle höheren Tiere , Haarwild und Vögel leben sehr
versteckt, und die einigermaßen erfolgreiche Jagd auf
sie schließt jede andere Beschäftigung aus. Nur die
niedere Tierwell macht sich auf Schritt und Tritt be-
merkbar. Uederall in den gewaltigen Säulenhallendes Urwaldes vernimmt das Ohr das schrille Zirpender Zikaden , und an Bachläufen und Flußübergängen
erbeben sich beim Nahen der Karaww - en ganze Wol¬
ken von Schmetterlingen in schimmernden , weichin
leuchtenden Farben. In diesen weiten Urwaldstrecken ,die oft aus Tagereisen hin jeder Siedlung durch Ein -
geboren« entbehren , stießen wir immer wieder aufkleinere Trupps der Zwerge , die , unruhig nomadi¬
sierend . ständig dem Elefanten folgen, dessen Jagd ihre
einzige Beschäftigung ist. In den östlichen Gebieten
sind die Bayegga so gut wie völlig unberührt vonKultur geblieben , und erst westlich von Ebolowa haben
sie sich den umwohnenden Lantustämmen soweit an¬
gepaßt, daß sie viele von ihren ursprünglichen Sittenverloren, ihre alte Sprache aber vollkommen verlernt
haben."
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Orosse Loncler -Verkäufe ru ^U8nakme- I^re !8en.
OünstiZe OeIe§entieit für Lrsutleule, ffvtels, k^estaurLnts un6 pnvste.

vsmssts
Damast , 130 cm breit,

welk . kdtr . 95 u.
Damast , >30 cm breit, mit

Seidenglsnr . - 4tr.
krocat , >30 cm breit, sekr ele-

gsnte Qualität . . ^>tr. >.65 ,
Damast , >30 cm breit, bordeaux,

solide (Qualität . i^ tr . >.50 ,
Damast , >30 cm breit, altgold,solide tJual . i^ u . >.65 , >.35,
kettsstin , >30 cm breit ,

werk . k^tr.
kettsatln , 130 cm breit, wasck-

eckt . Mr .
Kettsatin , 80 cm breit, wasck-

ecdt . . . . itttr. 58 und

78 ?
1 .20
1 .43
1 .25
1 . 10
83 ?
95 ?
48 ?

WssekSLrvkke
Sperialmarken : Kenkorce , Msclspslsms , Kretonne

55, 48. 42ls süddeutscke ksbttkste, stark -, mittel -
und keinkLdig, dlütenweise, erprobte
(Zusl ., 82 84 cm breit . . . . . steter

» emdentuck , 80 cm breit L) /
itttr. 38 und 4 ^ ?

-üaccotucke , I» t)us>., aus Ldel -
bäumv ., 82 84cm br. , ^itr. 85 u . UU ?

Wäscketucke in Loupons s >0 Neter,
geeignet kür Leib- und kettvväscke

Serie I Serie II Serie III

Coupon3 8 ) 4 68 5 53
INockköper , 80 cm breit, sckwere

Qualität . itttr.

floekköper , 80 cm breit , renom¬
miertes Fabrikat . Ntr. 68 u.

flockpiqus , solide (Zuslität
bttr . 58 u.

Doubl 6-Viqu 6, extra sckwer
Itttr . 1.10 u.

Xegligö - Köper , >s (Zusktät , un-
gersukt . itttr. 88 ,

Hk kiegligS -Damast , itttr. 78, 68 u.

55 ?
48 ^
95 ^
75 N
58?

Vettucksrvkfs
Lretonne , >60 cm breit, kür OHkettücker . Mi . 1 .20 , 98 u. Ü 2 V

Halbleinen , 150 cm breft, A4tr. 95 Hk

Halbleinen , 160 cm breit, bttr. 1 - 20
Halbleinen , >60 cm breit 4 LL

ltttr. 1.80 , L-42
Reinleinen , >60 cm breit, O t) L

1» Qualität . K4tr . « « « 2

Halbleinen , 80/100 cm br., ^ttr. 50 ?
Halbleinen , 80/100 cm breit, i? L

Is klacks . lVttr. 1 2 Hk

Halbleinen , 80100 cm br., ltltr. 90 Hk

Kissenberue , wsiK, gebogt , guter
Lretonne, Stück 1.35 , 1 .20 , 95 ,

Kissen berug , Is (Zuslität , ksnd-
gebogt . . . . Stück 2.15,

Kissenberus mit reick. Stickerei-
Linsätren, St. 1 .95 , 1.65 , 1.25,

Kissenberue mit Leinen-» ssck .-
Klöppel-Lins., Stück 1.95,1 .25 ,

Kissenberuz reinl ., m . kisndkest .
od. » otlissum, 8t. 4.95 , 4 .25,

75 ?
1 .65
95 ?
95?
3.50

Kissenberus , Linon , mit reicker H OL kettberuZ , ksrb. Satin , wasck- O OK!a-jour Lckstickerei , Stück 2.50, a » v2 eckte lauster . 0 02
karadekissen mit reick . Sticker . Olk » kettberuz , ksrb. Lretonne, völlig O OLu. Säumck . garn ^ St . 4 .50,2 .95 , ^ . 42 isng . ^ »22
kettderug , weiü vamsst , völlig O >7L ^ ^ OL

lang . . . . 5 .S5, 4.95 , v - « 2 Kissenberuz , dsru passend . . 22 ?
Ket1beru §, I» (Zusi ., Lretonne, ^ OL kettberuZ , ksttert , Qrngksm , O DI»gebogt . 4 .95 , » gute (Zusiitst . . . . 3.95, 2,02
kettderug , Bordeaux- vsmsst , / vk » . « « r:

neue Muster . . . . 5 .95, 4 - 22 Kissen , dsru psssend . . . . L. L2

kettücker , Is Lretonne,
>60 225 . Stück 2 .95 ,

kettücker , ksidleinen , bevväkrte
ksbrik., 160 225, St. 3.80 , 345 ,

Oberbettücber , Lretonne, ge-
dogt. 150/225 . . . . Stück

Oberbettücker , Is Lretonne, mit
Stickerei , 160,250 . . Stück

Oberbettücker , ks Lretonne, mit
kdsscd .-Kloppel-Lms. s . Spitre

2.25
2 .85
2 .75
3. 95
8.25

» ancitücker
Meterware:

Orau Dre » , 37,48 cm breit ,
bltr . . . 48 , 42 , 35, 26 u .

Orau Dre » , 50 cm breit , rein
Leinen . Mr .

Oerstenkorn , 48 cm breit , veiö
und ksrbiß. l̂ snd lVItr. 48 , 34,

Dre », veiö und buntgestreift,
Mr 48 .48 cm breit .

Dre » , veiü , 48 cm breit , xuts
kaidl . tZusIität . . /4tr. 55,

Oerstenkorn , 48 cm breit , weik,rein Leinen . Ms .

-^bZepsöt :
Orau Dre » , 48/100 cm xrok,

xessumt und xedsnd . vtrd .
Orau Dre », 48/100 cm xroü,

ceräumt und xedänd., ls mslb-
leinen . . . ',i vtrd . 2.95 ,

Orau Dre » , 48/100 cm xrok, rein
Leinen, xesaumt u. xed . ^ vtrd

Oerstenkorn , 48/100 cm ßrok,
xessumt und xedändert, v,eik,
buntKestreikt . . . '/, vtrd .

Oerstenkorn » 48/110 cm breit,
'/, vtrd .

Oerstenkorn , 48/110, gesäumt
und xedsndert, doppelseitig,ls ktsibleinen . . vtrd .

Oerstenkorn , 48/110, gesäumtund gebändert, rein Lemen, in
sveiü und buntkantig Otrd.

Weiü Dre », 48/lM , ges . u . ged .,ls ttslbleiaen /̂, vtrd . 3-45 ,
Weik Jacquard -Damast

Is Halbleinen, 48/l 10, gesäumt
und gebändert . . ' /, Vtrd .
la rein Leinen, 50/110, gesäumt
und gebändert . . »/, vtrd .

28 ^
50 -^
25 ^
33 ^
42 ^
55 ^

1 .50

2 .45
345

2 .45

2 .75

375

375
2 .95
4 .25
5 .75

Visckutsrek «
^acquard -Hscbtücb er, ttslbl ., gesäumt Uscbtücker , reinleinen jscqusrd,110/150 cm 110/130 cm gesäumt, 115/150 cm . . . . 2.45

1.75 1.45 Servietten dar », 60/60 cm ,
Jacquard - Servietten , ttslbi., gesäumt r/rvtrd . 3.25

gesäumt, 60 60 cm . . ' r vtrd . 1 .95 Uscktücker , 1» reinleinen / scqusrd, ges.
Jacquard - Servietten , Reinleinen, 1I5/150cm 130 165cm 130 230cm

gesäumt, 60,60 cm . . 0- vtrd . 2.95 2.95 3.95 5.50
liscbtücker , kaidl . ) scqusrd, gesäumt Servietten dsru, 60/60 cm,110130cm II0/150 cm 130/225 cm gesäumt o- vtrd . Z .95

1 .45 1 .75 2.25 Uscktücker , l» reinl . Jacquard , ges.,
Servietten dsru, 60/60 cm,

' mit s - jour - Korde , 130/160 cm 4 .93
gesäumt . 0s vtrd . 2 .50 Servietten dsru, 60/60 cm ,

Uscktücker , Is kslbl . Iscqusrd, gesäumt gesäumt . . . . */, vtrd . 4 .95
115/150 cm 130, 160 cm 130/270 cm Künstlerdecken , spsrte Muster und2 .25 2 .75 4 .50 ksrbenrussmmeostellung

Servietten dsru, 60,60 cm , 135,435 cm_ 135/170 cm
gesaun t . '/z vtrd . 2 .95 2.75 3.50 4 .50 5.75

Staubtücker , küsnell k» 6 OILsertüeker » ges . mit ksnd 4
t/s vtrd . L10 und »ZOHk Orvutrd. 1 .70 und

Ledertücker , imit . « . OILsertüeker , Keinieinen r> OK0- vtrd . 1 .15 und 1 »1V r/, vtrd . L

4 krvkIsmv-LlusttlLivn
fertig xeküUter beiten aus bewährten 8tc>ffqnsUt. u . Reelern

Osrnitur 1
Deckbett mit 2 Kissen

Osrnitur 2 Osrnitur 3 Osrnitur 4
17.2S 27.25 31 .00 39 .00

Diese ketten werden »uk Wunsck in Oegenwsrt des Käufers geküllt.

Inletts
kedercöper , eckt rot u . keder-

dickt , erprobte tznslität 82 cm 4 Dk»
breit . . . . iVktr. 1.30 , 1 .10, ^

135 cm i^tr . 2.20 , 1.85, 1.45
ll/tatratrendre » ksrbig, gestreikt, 4 4 fl122 cm breit .

rot u. rotrorsgestr̂ 122 cm breit 4 DO
145 ,

Vsrebentücbsr
katist , mit kloklssum und kuck- 1 OO

staben . /̂s vtrd .

kattst , mit kivklssum u. Nedsi 1lon «
kuckstsben . . . . ^ vtrd . LI 2

Linon , gebrsucbsk. mit ksndgest. 4kuckst., ls (Zusl. i. Kart. 1̂2 vtrd . LI »Z

Leinen , gute t) u»I. mit ksndgest. D / k»kuclirt. m eieg . Ksrton ^ vtrd .

ittadeira , imit . Rücker mit krtnd-
^ 0 .

. Stückgestickten Lcken

Lebt lVIadeir», ksndkestoniett OL
mit ksndgestiätten Lcken Stück 2 »7

LsNksciern
doppelt gereinigt, stsubkreie und beson¬

ders küllkräktige (Zuslitst
^?r Kilo

3.25 2.75 1 .85 1 30 90»
"
ßÄ

Sckwelrer Stickereltücker
Leinsnbstist Oenre Lppenrell L L

Stück 95 und 3 2 ! Hk

Sekweirer Stickereitücker f) r? 7̂
Leinenbst. 6 St. i. eieg. Katt. 4.95 O « I 0

Oedrsuekslert . ^asckentück . OL
Issüddeutscke <2usl ., ges . ^ vtrd . Hk

Weikel 'asckentücker,reinlein. 4 OO
SckuL . . . '/z vtrd . 1 .65 ,

Kelnleinene t 'asckentücker in
dewäknen , soliden (Qualitäten

Serie 1 Serie » Serie » I Sette IV
./, vtrd7l°^ 2^^

2^ 3^
kielekelder 1°»sckentücker , L OO

bestes Fabrikat . . */, vtrd .

kstisttücber mit tloklssum und OO «ksrb. Bordüre . . */, vtrd . 2 LI ^

Herren - katisttücker mit blokl-
ssum u. bunt. Kante 3 Stück 70?

Satin -lücker , bedruckt, in türk.
«mustett , kür Blusen, i^stinöes, ^ürrea . . . . . Stück

^rottier-V^Zsciie
Handtücker , weik« , kräkt . 2 0 « .
tzual. Stück 95,78,62 u. ?

badetücker kür Kinder ,
80,80 90 U . 80/1001 .20 , 4 OL
100 . 100 1.60 , 100,150 L . vb

kadetüeker kür Lrwscks.,
126,1602.75,l45/1804 .20 , L NL
16(^200 4 .65 , 165/200 O - VO

Oeschvister Oamensirümpie
l» kitacco, sckwsrr u. leder OL ^.pssr vvV
Is KLacco , mod. LttsKen - i? L

karben . paar 1 v Hk
l» Llor , sckwsrr n . leder, >? L

Voppel-Spitre . . paar IO Hk
I » Llor,sckw .,okn . blakt pssr 95
KeineSeide ^ ckw. ukeüd. pssrl .75
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Orv88e 8onder -Verkäufe ru Au8nafime-k*re !8en
OünstiZe OeleZeniieil für krautleute , ffoiels , keLtsursnts un6 ? riv3te .

Lrorsv Posten Vsmen -Uisseke
7sgksm «S« n

in mitte !- un<j keinfäcilgen Ltotken , teils mit Gestern- ocier
Ltickerei-OamierunAen, pekormscknitt unci pricsenkorm

Lene I Lerie II Lerie III Lene IV

1.35 1735 2 .35 2.35
UscklksmÄsn

aus la Ltokken , kiexekraxen ocier lialsirei, kanll§e-
»tickt ocier mit Läumc^ien unü StickereiAarnierunAen

Lerie i Lerie II Lerie lll Lerie IV

Ssinklsicisr
Knie- ocier lanxe porm mit reicken Ltickereixarnierun^ea

teils mit kanciclurckruZ
Lerie I Lerie II Lerie III Lerie IV

1 .35 1795 2735 295

3 .75 4.95

I Posten

Vsmvn - 1
^
sgkvmüsn

mit pisncistickerei, pekormscknitt , o Ok!
la penkorce . Ltück 3 .45 L . OU

prima eersukte Löperstokke m. Lcknur oci. kestoniertem
Volant

Lerie I Lerie II Serie III Lene IV

1.35 1 .35 2.35

Lticksrsiuntsrrücks
mit apartem Lticlcereivolant in mociernen Mustern
Lerie I Serie II Lerie III Lerie IV

Lnstsnrisuntsivüelrs
inerten

>ene N _ _

2 .85 2 .35 3 .75 4.15 8 .53

3 Icomplette Ü3l ) ^ ^ tNSSt8tt ^IN § 8N extra billig.
^ ULLtsttuNA „krOZkk * 53 rekle 24 .09 ^ usststtun ^ 53 rekle 32 . 50 ^ ULStsIturiZ 68 rekle 49 .50

UssIi > Lsiscksn
xersukter Löperstotk , paltcken u . Ltickereixarnierungeu

mit Liexe- ocier Ltekkrr̂ ea
Serie I Serie II Lerie III Lerie IV

1 .35 1.35 2.35 2.85
Untvrtsillsn

»US devväkrten Stollen in msnnixkaltixer ^ uskükrunx,
mit Lticlcerei unci Leiäenbanci

Lerie I Lerie II Lerie III Lerie IV

65 » 35 » 1723 1783
prlnrskuntsrrLkkv

mit Lpitren ocier LtickereiAsrnierunZ, taüelloser Lite,
vorrüjxiicke (Qualität

Lene 1 Lerie II Lerie III Lerie IV

6.75 6.33 16725 15.03

^ut sämtlicke nickt in Serien einxeteiite Damen- uncZ Kinäer-V^sscke :

Ssreßinen uncß

Lnssl. rüII -Oarciinen , veik, kk ? «
creme , elkenkein . 1 .2V, 95, " O ^

Lnsl . püll -Q»rci>nen,gbAeps6te / Yk»
penster . . . . 9.5V, 6 .75, »»LU

LaLl . 7üU-Kün »tIer -Oarnitur . N 170
20.- , 16.— u» S .2U

Lrds7iUI -8tores / >7lH
in Volant . . 12.—, 6.75 u . » «I

Lrbs -'PLII-OLrcHnen
^ H HO

Lrbs -rüil -Qsrriituren , ulinrei !
mit kardix. Linsätren (Verciure) 2 >7K

28 .—, 16 .50 , 0 . 1 U
iVlaciras-Oarnituren , k. dierren-

u . Lpeiserimmer ^
eei^net

^ ^ ^ ^ 0

Künstler -Leinen -Oarnituren / ONl
12.—, 7 .50 u. ^ «LU

6ie6erme >er -Lelnen , uni, moü . NL
Ltreiken . . . . 1 .85, 1.65, 02

Steppdecken , A 25

Lcklatclecken , einkardiZ und OO k
gemustert . . 9.50 , 6.75 u. LO «s»

Keisecleckea, xroLe
^
^ urvadl H ^ 0

(-rorre
2 .95
2 .95
2 .95
5 .90
2 .95
3 .75
4 .65
45 v

ktxm I nstec -rep picke
150,200 160/235 200/300̂ 250/350 300,'400
7.75 14.50 19 .50 38.00 58.00

Is plüsck -l 'eppicke
150/200 160/235 200/300 250,350 300/400
14.50 25 .00 44.50 76 .00 87.00

piaarMrn -peppicke
130/200 160/235 200 300 250 350 300/400
15.00 24 .00 32 .00 48 .00 62 .00

Perser -Lopken
120/230 125/275 200/300 250/350 250/400
28.50 32.00 49.00 74.50 122.00

kett -VorlsZen
scköne, mocierne Dessins

95 ^ 1 .85 2.75 4 .55 6.75
lunoleum -reps ^etie

150/200 180 250 200/250 200 300 300 400
5.75 8 .75 9.75 14.50 46 .00

Venen
unrl klstrsvsn

16.53
23 .33
8.75

Lpitrsn -Üdtsilung
Msciapolam -Doppelstoff ,

peston , Loupon 4,50 steter
Loupon . 55 « .

kViaöapolam - Ltickerei Loup . 4.10
u, 4L0 Mir ., . Loup . 95 , 75,

Maciapolam -Ltickerei , 4 . 10 u.
4 .50 Mtr. . . . Loupon 1 .85 ,

Maclapolsm -Ltickerei , Loupon
4.50 Mtr., Lckv . pabr . , Loupon

0 ntcrrock -Ltickerel , Lsmdric
Loup . 4,50 Mtr., Loup . 2 .85 u.

8ckcveir .WL»ckemonoZramme
Dutrenci . . .

Wäsckereicken O sckvvarr-
rot-veik O ^ weil!

Hanciklöppel , Voll- unci tlalb -
kissen . Ltück

48 ^
43 ^
1 .45
2 .85
1 .85
30 ^

5 ^
1 .95

iVlasekinen - KIöppel , kinsstre u. N q«
Spitren >Itr. 55 , 45 . ZV, 18, 14 S ^

U »n6 -KIöppeI,Linsätre « . 8pitren yk ! —^
IWr . 1 .45 , 1.10, 95» 65 , 48 , 30 , ^

kianll - KIöppel , Lcken
Stück 1.35, 1 .15, 95 , 65 , 55 , ^

lVIssckinen -Klöppel , Ucken Ok? «
Ltück 30 , LU ^

H»ncIKIöppet-/Vtotkve 10 «
Ltück 75, 65 , 50 , 35, 25 , 16, 4L ^

^ 1«sciiinen -Klöppei ->totivc
Ltück 15, 10, 7,

kiltalleira- Nanllstiekerei Passes
Ltück 1.85, 95, 75, 38 , LÜ "

WäscliekSrüctien , weill u . Isrbie 011 «
Ltück s 10 Mr . 48 , 35, 28 , LU "

6 v

I?eklame -6ett , la veiÜIackiert
mit Oolci ab^es. 22 .50,19 .00

Lettstelle mit 4 Kant . 61essinx-
stäben , laLtskIkeci. , 36.00 unci

Kinderbett , la vveilllackiert mit
Oolci abZesetrt 16 .00,12 .00,

Kinderbett , la veiklsckiertmit
Oolci»bKesetrt , aut beici .Leite»
absciilaKbar unci verstellbares
Kopfteil . . 22.50, 19 .00,

Kincjer -kVIstraren
7.95 , 5.50 unci

IVIatratren tür k/rcvscksens
16.00 , 12 .50 unü

64str »tren kür Lrwscbsene mit
Kapokauklaze 27.00, 22.50,

Kapock -kVIatratre best. Lrsstr
für pokkssr 46 .00 , 39 .00,

kVtatratrea-Lcboner
5 .00 , 4 .50 ,

Kopkkekl , rot oäer xrün . . .

17.63
4.83
733

17.33
34 .53

1 .45
3.53

riscbllecken , Künrtiermuster
HH9 .50 , 6 .75,

Po5ten ttsrrsn -^Vsscks
IVeikes Oberbemch O OL -

glatter Linsatr . »Klans " O .OU »Otto

Weiöe » Oderkemcl , Kalten -Linsatr ,
4 .75, 3.75 unü

VVeikes Oderkemcl , Pique - palten - Linsstr ,
sebr beliebt . 4.65 , 3.75 unci

Werkes Oderkemcl , Vpssckseicie mit festen
dfsnscketten .

parbizes Oderkemcl ,
la percai - pinsatr unci kilsnscketten . . .

psrdiAes Oderkemcl , I » Lelir - pinratr unci
f^anscdette » .

fardixes Oderkemcl , percai, extra prima,
mit losen K4anscdetten .

Weike Serviteurs , elatt , 80 , 60 , 40 Ŝ ,
palten . . . 85 , 65,

plquL -Lerviteurs , weicli, vveiö unä
^

kardi
^ HH

LtekkrsZen mit anxebossenen pcken , 011 «
5 unci 6 cm dock . Ltück

LtekkrsZen mit umxelexten pcken , / N —
5—6 cm Kock . Ltück 0lU ^

Ltek - OmiesekrsLen , amerikaniscke porm t7sH —,
Ltück UU "

64ansckctten , abxerunciet, xvei Kock paar 35 ^

kVlanscketten , adZerumlet, vier Kock paar 45 ^

INanscketten , lertix rum änsetre » . paar 60 ^
ltialsbüncicken , kertiZ rum 1 k?

^ nsetren . Ltück 1U V

Lrekte Leldatdinüer , Kunst -Leiäe, moüerne
Dessins . Ltück

Lreite Lelbstdiacler , mocierne Ltreilen-
Dessins . Ltück

Lreite Lelbstdincier . prima Ottomane , ein-
karbix , 36 spar « Karden . . . . Ltück

Uancldüncleken , lertiz rum
Xnsetre » . paar

Uemclen Linsätre , rum pinsetren in Ober-
kcmcien , xlatt 90 , 70 , 45 , palten 1 .20 , 90 u.

Uerren -dlacktkemclen aus la Lretonne
mit körtcken unci paitendesatr 4 .35, 3 .90

Herren -Leinkieicier aus dtscispolame ocier
Löperstotk . Ltück 2.95 2.65

Knüpke
perlmutterknöpke llk^

3 Dtrci. aut Karten OU V
perlmutterknSpfe All «

2 Dtrci. aut Karten 60 u. vU Hk
perlm utterknSpte 10 «,

2 Dtrci. »ui Karten 4 L
Leinen - WLsckeknöpfe , N

«iiv . Oröüen . . Dtrci. U
Leinen - rEnknöpke .

^ciiv. Oröllen

Oesctivisier Kurrvsren
WLsckebincibsnci 10 kittr. 70 M
WLsckebancIscklieken N «)

in Metall . . . Dtrci.
Wäsckedanclscklicken VN

Lelluloici . . . Dtrci. VU N
Uaidieinenkancl , 0

ciiv. kreiten 4 Kttr.-Ltück O ^
^nconetban «! dir . 2 12 H , OO —

Xr . 4 15 H?, dir. 6 . . LLV
Stück 4 10 Meter.



vom SM litt Svlel

9

42 .—
pLlsnI- itjlsli-slren .
8evgi -s8 -^ sti ' slron
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tiabe liier am platre eine 2stiriprsxl 8 eröffnet .

K . Bergmann , Dentist
2 ir«cel 28, 2 kreppen

15 )siire I. I'eclinilcer bei Herrn blotrsbnarrt
Lckoitr , Ksrlsruke.
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VerbllMeeäer krtolg . — Lplegsldlsnlc» ÜSäen .

2u dsdon b, Iiarl «rnl, « :
V «arx Ostsnä-Oroß'sris, I.u6« ix -^ ilb«Imstr»lls 8,
Vsstv »66roxeris <». klllluxer , Xpotkeder, 8oüsn»tr»Ls 128,
Vrltn kei », Droxori «, LuisvnstrsL« 68,
lilläolr HV. 2>» l»x , Oroxvriv , Lclc» ^V»I6d»rn- UN6 Lni« r«tr»k»,Julia » V «I>« Xaekkotxer , L . Lett , ^»drinirvistrsLv öS,
Oroxeri« HV. Vaev »»ri »1i»x , Leb , L »rl- ün6 ^ w»Ii«ii,tr»Vv.

MLKIdurx : lkl» » 8tr » a », > potlivicvr, 8tr »u»-Orvxori«, ll »r6t»tr. 21.
I>llria « 1i : vir »L« »7ls , I »ul Voxei .
lLttUi »Lei » : LiuU L « li»», Ll»c»ri»Iv »r« i.

Arbeittt-BiliiUgEettill.
Montag , de« SS. April LSLS , abends 8 Vs Uhr,

findet in unserem Vereinshause eine

auljerm 'denlliche Generalversammlung
mit folgender Tagesordnung statt :

1 . das bü . StistungÄest und die Bewilligung der dafür erforderlichen Mittel ;
2. Beschlußfassung über die Ehrung verdienter Mitglieder.Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung .

Karlsruhe, den 18. April 1912.
Der Vorstand.

llolel krüllsr lloi

keslaurkull Krüirvalä
sw llLüplbsklliiof .

Sowalsg , 28. Lpril 1912, vos 7 bis 12 vdr sdesäs,

LüU 8 Ner - Loii 2 krt .

Soimlsg, 5. Lsi 1912, von 4 bis 12 vbr sbvscks ,
Neu ! Luw ersteuMLl ln Larlsruds Neu!

Lüu 5 t ! er - Loii 2 krt
Lvr Lsllllbviwvr Lsoäollsoo- Lsxvllv „Lmtrscbt " .

Direktion Larl Lislnger.
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